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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TG 1848 Camberg : TSV Heringen 
Samstag, 01.04.2023, 17:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TG 1848 Camberg und dem TSV Heringen

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Heringen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 am Samstagnachmittag
von der TG 1848 Camberg. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Langhelm / Conrad das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Mirko
Schmidt, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Schupp / Neuberger gegen Luttenberger / Schmidt hieß die Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Zwischenzeitlich mussten Schmidt / Heerd zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Langhelm / Conrad aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen knappen Sieg
feierten derweil Rosa / Kern beim 11:6, 8:11, 11:3, 5:11, 11:7 gegen Gartner / Schöffler, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Mirko Schmidt beim 11:5, 11:7, 12:10
gegen Klaus Luttenberger. Thomas Rosa gegen Peter Langhelm hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Schmidt zeigte Eike Schupp
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Kaum Chancen hatte Matthias Heerd bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Martin Conrad, so dass Conrad seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Eine knappe Niederlage gab es für Kai Neuberger beim 2:3 gegen
Daniel Schöffler. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schöffler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht
so gut lief es daraufhin für Thomas Kern bei seinem 0:3 gegen Engelbert Gartner. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler der TG 1848 Camberg und des TSV Heringen in die Box. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Mirko Schmidt letztlich parat, um sich gegen Peter Langhelm
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lange dagegenhalten
konnte am Nachbartisch Thomas Rosa beim 2:3 gegen Klaus Luttenberger. Das Spiel verlor Rosa
dennoch im 5. Satz. Damit hat Rosa nun ein 11:25 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Eike Schupp konnte Martin Conrad in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Matthias Heerd machte mit Jürgen Schmidt beim 11:
9, 11:6, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Engelbert Gartner zunächst nicht gut aus, so gewann
Kai Neuberger im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Thomas Kern
verlor seine Partie dagegen gegen Daniel Schöffler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor
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sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die Gäste mussten Schupp / Neuberger dann
bei der 1:3-Niederlage gegen Langhelm / Conrad hinnehmen. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG 1848 Camberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:31 bei 4 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 5 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Heringen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Schupp / Neuberger 0:2, Schmidt / Heerd 1:0, Rosa / Kern 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, T. Rosa 0:2, E. Schupp 2:0, M. Heerd 1:1, K. Neuberger 1:1, T. Kern 0:2 

 TSV Heringen
Doppel: Langhelm / Conrad 1:1, Luttenberger / Schmidt 1:0, Gartner / Schöffler 0:1 
Einzel: P. Langhelm 1:1, K. Luttenberger 1:1, M. Conrad 1:1, J. Schmidt 0:2, E. Gartner 1:1, D.
Schöffler 2:0


